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Ausschreibung für eine Masterarbeit 

Titel: 

Analyse der Kopplung eines PEM-Elektrolyseurs mit einem Elektrolichtbogenofen 

hinsichtlich eines ökonomisch optimalen Strombezug 

Potenzial industrieller Symbiose durch Optimierung einer gemeinschaftlichen Zukaufstrategie 

von Strom und Abschätzung von Auswirkungen auf lokale und übergeordnete Stromnetze 

Einleitung 

Die Energiewende und der zunehmende Anteil erneuerbarer Energiequellen erfordern 

innovative Lösungen für die Nutzung und Speicherung von Strom. Eine vielversprechende 

Möglichkeit besteht darin, die PEM-Elektrolyse, eine Technologie zur Wasserstoffproduktion, 

mit anderen industriellen Großverbrauchern (z.B. Elektrolichtbogenofen) zu kombinieren, 

um den ökonomisch optimalen Strombezug zu gewährleisten. Ziel dieser Masterarbeit ist es, 

eine Optimierung für eine gemeinschaftliche Zukaufstrategie im Sinne einer industriellen 

Symbiose zu entwickeln, wobei historische Strompreisdaten 

herangezogen werden und minimierte Betriebskosten als Zielfunktion 

dienen. Darüber hinaus sollen die Auswirkungen dieser Kopplung auf 

lokale und übergeordnete Stromnetze untersucht werden, insbesondere 

unter Berücksichtigung der Optionen des Regelenergiemarktes. 

Hauptaufgabenstellungen:  

• Literaturrecherche: Durchführung einer umfassenden Literaturrecherche zu den 

Themen Lastprofile von Elektrolichtbogenofen, ökonomisch optimaler Strombezug, 

gemeinschaftliche Zukaufstrategie und industrielle Symbiose. 

• Datenanalyse: Aufarbeitung von historischen Strompreisdaten in 15-minütiger 

Auflösung für ausgewählte Zeiträume. 

• Entwicklung eines Optimierungsalgorithmus: Entwicklung eines mathematischen 

Modells  zur ökonomischen Optimierung des Strombezugs, unter Berücksichtigung 

der Lastprofile von gekoppelter PEM-Elektrolyse und Elektrolichtbogenofen, 

basierend auf den historischen Strompreisdaten. 

• Analyse der Regelenergiemarkt-Optionen: Untersuchung der Möglichkeiten zur 

Teilnahme an den Märkten für Primär- und Sekundärregelenergie und deren 

Auswirkungen auf die Optimierung des Strombezugs. 

• Auswirkungsanalyse auf Stromnetze: Bewertung der Auswirkungen der 

gekoppelten PEM-Elektrolyse und des Elektrolichtbogenofens auf lokale und 

übergeordnete Stromnetze, insbesondere im Hinblick auf Netzstabilität, 

Netzauslastung und Integration erneuerbarer Energien. 

• Ergebnisinterpretation und -darstellung: Auswertung der Ergebnisse, Interpretation 

der gewonnenen Erkenntnisse und Erstellung einer abschließenden Masterarbeit, 

einschließlich einer detaillierten Beschreibung der angewandten Methoden, der 

Ergebnisse und möglicher Handlungsempfehlungen im Sinne einer industriellen 

Symbiose. 
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